
Ausschreibung gewonnen
Die Ewis AG teilt aktuell mit, dass sie 
die Aus schreibung zur Überprüfung der
Schweiß nähte an den Gasleitungen der
Stadtwerke Lübeck gewonnen und einen
Mehrjahres vertrag unterzeichnet hat. Da-
mit ist dem neuen Vorstand der Einstieg 
in ein neues Ge schäftsfeld gelungen. Die
Modernisierung und der Kapazitätsaus-
bau der Abteilung „Zerstörungsfreie Prü-
fung“ werde auf diese Weise weiter be-
schleunigt, wurde ergänzend bekannt ge-
geben. 

Handel bei Valora. Kurse am 26.05.2009:
€ 0.18 G (1000 St.) / € 0.28 B (5198 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 18.05.2009: 
€ 0.28 (1000 St.).

Klaus Hellwig

Gutes Ergebnis 2008 
erlaubt höheren Bonus
Obwohl der Vorstand vor einem Jahr (s. NJ
7/08) nur einen „verhaltenen Ausblick“ auf
das Jahr 2008 wagte, und bei einem leichten
Umsatzanstieg einen „Rückgang im Ertrag“
erwartete, trafen die Befürchtungen nicht zu.
Der Umsatz legte kräftig auf € 17.9 (15.7) 
Mio. zu und der Jahresüberschuss wuchs auf 
€ 2.02 (1.49) Mio. Der Hauptversammlung 
am 26.06.2009 wird daher vorgeschlagen, 
neben der unveränderten Dividende von 
€ 7.50 den Bonus wieder auf € 2.50 (1.25) 
je Aktie anzuheben. Damit werden für die
Geschäftsjahre 2006 bis 2008 insgesamt 
€ 28.75 Dividenden und Bonus an die
Aktionäre ausgezahlt. 

Handel bei Valora. Kurse am 26.05.2009:
€ 360 G (1 St.) / € 484 Taxe B (0 St.). Letzter
gehandelter Kurs am 06.05.2008: € 440 
(3 St.). 

Klaus Hellwig

Kapitalerhöhung läuft
Die Gesellschaft meldet eine solch große Nach -
frage, dass die vorhandenen Kapazitäten nicht
mehr ausreichen. Zurzeit werden den Aktionären
Aktien aus einer Kapitalerhöhung angeboten:
25000 Stamm- und 25000 Vor zugs aktien zum
Preis von € 1.95. Daher ist der Handel bei
Valora aktuell ausgesetzt. Zuletzt wurden 1200
Stück zum Kurs von € 0.83 am 04.03.2009
gehandelt. Klaus Hellwig

Großes Interesse trotz Finanzkrise
an der Kapitalerhöhung 
Am 25.05.2009 teilte die Wasserkraft Volk AG
mit, sie betrachte das Ergebnis ihrer sechsten
Kapitalerhöhung trotz der allgemeinen
Verunsicherung „als vollen Erfolg“. Bisherige
Aktionäre und rund 400 neue Aktionäre aus
ganz Deutschland und aus dem angrenzenden
Ausland beteiligten sich mit ca. € 6.6 Mio.,
dies würde zwei Drittel der neuen Aktien ent-
sprechen. Damit sei WKV „einen großen
Schritt“ weitergekommen, um die deutschland-
weit erste Spezialfabrik für Wasserkraft ge ne -
ratoren „ohne eine wesentliche Be teiligung von
Kreditinstituten“ zu bauen. Die Planung sieht
vor, dass bereits im Spätsommer 2009 mit der
Generatorenfertigung begonnen wird. 

Nachhaltige Investition
Der Firmengründer und Aufsichtsrats vorsit -
zende Manfred Volk sieht in der Nachfrage 
den Wunsch von Anlegern, „zunehmend in
nachhaltige und solide Werte“ zu investieren,
so dass sich die Finanz- und Wirtschaftskrise
nicht negativ auf den Zeichnungserfolg aus-
wirke. Zum Interesse dürfte auch das gute
Ergebnis des Geschäftsjahres 2008 beigetra-
gen haben, in dem die Gesamtleistung um 
60 % auf ca. € 16 Mio. gewachsen ist und 
der Gewinn sich deutlich erhöhte. 

Aufträge bis ins Jahr 2010
Die vorliegenden Aufträge für die Turbi -
nenproduktion reichen weit in das kommende
Jahr hinein und erfordern zudem die
Einstellung von 25 neuen Mitarbeitern. Für die
mit einem Investitionsvolumen von ca. € 15
Mio. aufzubauende Generatorenfertigung lie-
gen schon erste Aufträge vor. Vorstand Josef
Haas sieht deutliche Wettbewerbsvorteile
darin, wenn künftig „die zwei wichtigsten
Komponenten des Wasserkraftwerks, die
Turbine und der Generator, aus einem Haus
kommen“. Den Aufbau von Arbeitsplätzen in
Deutschland nutzt der AR-Chef, der Politik ins
Gewissen zu reden und eine mittelstands-

freundliche Gesetzgebung zu fordern, die
Investitionen in den Standort Deutschland und
die Schaffung von Arbeitsplätzen fördert. 

Handel bei Valora. Kurse der Stammaktien
am 26.05.2009: € 8.78 G (70 St.) / € 12.81
B (250 St.). Letzter gehandelter Kurs am
11.05.2009: € 9.30 (270 St.).

Kurse der Vorzugsaktien am 26.05.2009:
€ 9.07 G (5 St.) / € 9.40 B (150 St.). Letzter
gehandelter Kurs am 15.05.2009: € 9.45 
(300 St.). Klaus Hellwig

Ausbau der Betriebsführung 
von Wind- und Solarparks
Der Gesellschaft mit Sitz in Eckernförde ist es
gelungen, einen Rahmenvertrag abzuschließen,
mit dem die Betriebsführung sämtlicher
Windparks eines dänischen Unternehmens
übernommen wird. Zunächst handelt es sich
um die Betriebsführung von vier Windparks mit
16 Windenergieanlagen, „sukzessive“ sollen
über 50 weitere Anlagen folgen. Mit dem däni-
schen Partner arbeitet Wind 7 nach eigenen
Angaben bereits seit mehreren Jahren erfolg-
reich und vertrauensvoll zusammen. 

Sichere Einnahmen
Wenn darüber hinaus die aktuell laufenden Ver -
handlungen mit einem anderen ausländischen
Unternehmen zum Abschluss kämen, wür de sich
die Zahl der Windenergieanlagen in der Betriebs -
führung nahezu verdoppeln. Trotz des starken
Wettbewerbs in diesem Markt versteht sich Wind
7 als Qualitätsführer in diesem Bereich und ver-
weist auf die schon vorhandene Kompetenz. 

Vier Geschäftsfelder
Die Betriebsführung ist eine der vier Säulen des
Geschäftsmodells der Schleswig-Holsteiner.
Langfristige Verträge garantieren gesicherte
Einnahmen, die neben dem Betrieb eigener
Kraftwerke gerade in Krisenzeiten wichtig sind,
betont der Vorstand. Mit den weiteren Sparten
Projektentwicklung und -vertrieb wird vor allem
weiteres Wachstum angestrebt, das zugleich
großes Ertragspotenzial enthält.

Handel bei Valora. Kurse am 26.05.2009:
€ 5.85 G (300 St.) / € 9.90 B (100 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 19.05.2009: 
€ 9.90 (50 St.). Klaus Hellwig
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Kurz & Bündig
An dieser Stelle fassen wir Meldungen kurz
zusammen, die uns für die Beurteilung der
jeweils betroffenen Aktiengesellschaften,
über die wir durchweg auch ausführlich
berichten, wichtig erscheinen. Wir müssen
hier allerdings auf Unternehmensdaten ver-
zichten, die Sie aber in den jeweiligen
Hauptberichten finden. (Die aktuellen
Kursangaben beziehen sich auf den
21.05.2009; der Chart umfasst jeweils die
letzten zwölf Monate.)
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Die in diesem Heft verwendeten 
Charts stammen von Tai-Pan.
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